
MARMELADE FÜR DAS GHANA-PROJEKT

Seit vielen Jahren beteiligt sich Helga Förster aus Sandkrug an der Ï-Weihnachtsaktion.
Im Sommer kocht sie große Mengen an Marmelade, die dann unter anderem auf dem
Weihnachtsmarkt verkauft werden – in diesem Jahr betrug die Einnahme 777,77 Euro.

Weitere Spenden

OLDENBURG – Folgende Spen-
der unterstützten die
Ï-Weihnachtsaktion „Gha-
nas Kinder brauchen starke
Eltern“ mit ihren Überwei-
sungen:
5 Euro: Hannelore Große;
Horst Fischer; Lothar Scholz;
10 Euro: Ursula Krätzig, Ede-
wecht; Hildegard Pu-
schmann; Hildegard Spreen;
ungenannter Spender; Bern-
hard Major; Doris Reuter; Rai-
nald Delecate; ungenannter
Spender; Anneliese Schaefe;
Jürgen Voss, Hatten; Joachim
Winkler;
15 Euro: Heiko Fischer; Kurt
Brolle; Waltraud Pelz; Mag-
nus Kretschmann;
20 Euro: Familie Tittmann;
Anneliese Grotelüschen; un-
genannter Spender; Inge Fas-
tie, Elsfleth; Fritz u. Gertrud
Müller; A. Spreen, Olden-
burg; Martin Haferkamp, Va-

rel; Herma Kohlisch; Günter
Neumann; Dieter Jeckel;
Karl-Heinz Brüning; Angelika
Kampert-Bruns; Jan Hots;
Heiko Reinhard, Bad Zwi-
schenahn; I. u. H-J. Weiss-
mann; Manfred u. Ursula
Lang; Christa Wolken; Gud-
run Hanke; Horst van der
Linde; Ursula Wacker; Traute
Grimmig; Klaus u. Elisabeth
Strehlow; Helga Goerig; Edda
Funk; Agnes Poll; Volkmar
von Dobbeler; Franz Fin-dah;
Hans-Gerd Hamer; Christa
Neuhaus;
22,75 Euro: Ulrich Bernecker.
25 Euro: ungenannter Spen-
der; Hanna Barghop; Magda-
lene Hamman; Gerda Luers-
sen; Klasse 3A, Grundschule
Kleibrok; Ernst Pantekoek;
Lisa Müller;
30 Euro: Anna Pieper; unge-
nannter Spender; Bärbel
Lipke; ungenannter Spender;
Monika Böhme, Elsfleth; un-
genannter Spender; Hans

Popken; Heinke Kreft; Sigrid
Köhler;
50 Euro: Prof. Dr. Walter Bar-
ton; Irma Grotheer, Brake; un-
genannter Spender; Fred u.
Ute Rohloff; Anna-Johanna
Wassmann; Doris Nuyken;
Stefan Hinrichs; Johannes Sie-
mers, Hude; Hartmut Härtel;
Almuth Arndt; Edo Sanders;
Guido Neubauer; Heidrun
Meyer, Varel; Rena Ahrens,
Wardenburg; Kirsten
Wiebke-Gholiagha; Kurt
Halle, Wiefelstede; Ike Twel-
ker, Edewecht; Ursula u. Vol-
ker Rump; Dorothea Blender-
mann; Walter Ernst, Wester-
stede; Ursula Spankus; unge-
nannter Spender; Karl-Gus-
tav Friedrichsen; Anne Bar-
tels; Antje Diekmann; Fried-
rich Reil; ungenannter Spen-
der; Dr. Dietrich Burow; Gün-
ther Richter; Hans-Dieter
Schlinker; Ralf Ehlers;
75 Euro: Klasse 6B, Real-
schule Ofenerdiek;

100 Euro: ungenannter Spen-
der; Gerold u. Jutta Thümler;
ungenannter Spender;
Mel.71 VS; Uwe Lienemann;
Elke Heger; ungenannter
Spender; G. Plescher; unge-
nannter Spender; Elke Mat-
tick; Michael Schu; Heike
Laubinger; Prof. Dr. Wilhelm
Holtkamp;
111 Euro: Sascha u. Claudia
Weiß.
150 Euro: Wolfgang Lösener;
200 Euro: ungenannter Spen-
der; ungenannter Spender;
250 Euro: Dipl.-Ing. Irmgard
Remmers; Karl-Günther
Schwarting, Varel;
255 Euro: E.M.M.A, Olden-
burg;
600,50 Euro: Senioren-
schwimmen für Ghana;
777,77 Euro: Marmeladen-Ak-
tion NWZ-Kantine und Weih-
nachtsmarkt Sandkrug,Helga
Förster.
800 Euro: Grundschule am
Schlossplatz, Varel.

OLDENBURG/JWE – Die
Ï-Weihnachtsaktion ist mit
den Festtagen noch nicht vor-
bei. Die Spendenkonten für
das Projekt „Ghanas Kinder
brauchen starke Eltern“ sind
weiterhin geöffnet. Da etliche
Unterstützungsmaßnahmen
derzeit auch noch nicht abge-
rechnet sind, wird traditions-

gemäß erst Ende Januar Bi-
lanz über das Spendenergeb-
nis gezogen. Mit dem Geld
werden in diesem Jahr Mikro-
kredite für unternehmerische
Menschen in der Voltaregion
des afrikanisches Staates
Ghana vergeben. Die Spen-
den können in voller Höhe
steuerlich geltend gemacht
werden. Ab 50 Euro stellt die
gemeinnützige Ï-Stiftung
automatisch Spendenquittun-
gen aus. Dazu muss aller-
dings Name und Anschrift
auf der Überweisung stehen.

BAD ZWISCHENAHN/OLDEN-
BURG/JWE – Den musikali-
schen Abschluss findet die
Ï-Weihnachtsaktion am
Sonntag, 26. Januar, in Bad
Zwischenahn. Um 15 Uhr tritt
dort in der Wandelhalle der
Shanty-Chor Oldenburg auf
und lädt die Zuhörer zu einer
musikalischen „Hafenrund-
fahrt rund um die Welt“ mit
stimmungsvoller Musik ein.

Die Eintrittsgelder von 6
Euro (Kurkarteninhaber 5
Euro) pro Person sind für die

Aktion „Ghanas Kinder brau-
chen starke Eltern“ vorgese-
hen. Damit werden Mikrokre-
dite für unternehmerische
Menschen in der Voltaregion
in Ghana zur Verfügung ge-
stellt.

Der Shanty-Chor Olden-
burg unterstützt seit vielen
Jahren regelmäßig die
Ï-Weihnachtsaktion und
hat auf diese Weise schon be-
trächtliche Summen für gute
Zwecke zur Verfügung ge-
stellt.

METJENDORF/EB – Mit einer
besonderen Aktion haben die
Ausbildenden des Fegro-Groß-
marktes in Metjendorf (Ge-
meinde Wiefelstede, Land-
kreis Ammerland) das Projekt
„Ghanas Kinder brauchen
starke Eltern“ unterstützt. Sie
sammelten E-Mail-Adressen

ihrer Kunden, um sie künftig
schneller und gezielter über
bestimmte Angebote und Ak-
tionen informieren zu kön-
nen. Für jede E-Mail-Adresse
spendete das Unternehmen
50 Cent an die Ï-Weih-
nachtsaktion. Am Ende wa-
ren das 438 Euro.

Bisher hielt das Einkom-
men die Familie des
48-Jährigen gerade so
über Wasser. Das hat
sich nun geändert.

VON MELANIE HANZ

GHANA – Rund 85 Prozent der
Mikrobank-Klienten von Op-
portunity International in
Ghana, Partner der Ï bei
der Weihnachtsaktion, sind
Frauen – und das aus gutem
Grund: Frauen gehören zur
ärmsten Schicht der Bevölke-
rung. Und das, obwohl sie
weitaus mehr arbeiten als
Männer, allerdings bei weit-
aus geringeren Gehältern.

Dennoch unterstützen sie
verlässlich ihre Familien und
gehen verantwortungsvoller
mit dem Geld um als Män-
ner: Das erste, was Frauen
mit gesichertem Einkommen
machen, ist, ihren Kindern zu
besserer Ernährung, besserer
Ausbildung und sicherere Um-
gebung zu verhelfen – das ge-
liehene Geld zahlen sie zuver-
lässiger als Männer zurück.

Natürlich gibt es auch in
Ghana Männer, die sich der
Verantwortung für ihre Fami-
lien bewusst sind und sich be-
mühen, für den Lebensunter-
halt und die Ausbildung ihrer
Kinder zu sorgen. Der 48
Jahre alte Richard Letcha ist
so ein Mann.

Er lebt mit seiner Familie,
seiner Frau Naomi und zehn
Kindern – ein Teil sind Nich-
ten und Neffen – in Abotoase,

rund 100 Kilometer nördlich
der Hauptstadt Ho der Re-
gion Volta am Ostufer des Vol-
tasees. Vor zwölf Jahren be-
gann Richard Letcha, aus ge-
trockneten Palmblättern
Fischreusen zu flechten, die
er an die Fischer auf dem Vol-
tasee verkauft.

Gut eineinhalb Stunden
braucht er für eine Reuse, im

Monat produziert er so gut
100 Stück. Bisher reichte der
Erlös von rund 300 Euro im
Monat kaum, um seine auch
für ghanaische Verhältnisse
große Familie zu ernähren.
Das Problem: Die Palmwedel,
die er für die Körbe braucht,
muss er selbst einkaufen –
kaufte er mehr Rohstoff, um
mehr Reusen zu flechten,

hatte seine Familie nicht
mehr genug zum Leben.

Doch dann schloss er sich
einer Mikrokredit-Bank von
Opportunity International an
und kaufte mit einem Klein-
kredit von knapp 200 Euro
Palmblätter auf Vorrat. So
konnte Richard Letcha im No-
vember und Dezember, wenn
der Fischfang am Voltasee

ruht, Fischreusen vorprodu-
zieren.

Im Januar, wenn die
Fangsaison beginnt, kann er
nun nicht nur die größere
Nachfrage der Fischer bedie-
nen und verdient mehr Geld
für den Lebensunterhalt sei-
ner Familie, sondern kann
auf Vorrat neuen Rohstoff für
weitere Fischreusen kaufen.

Kontostand:
80 126,38 e

Hafenrundfahrt
rund um die Welt
BENEFIZ-KONZERT Shanty-Chor
Oldenburg unterstützt Ghana-Projekt

Wieder dabei: Der Shanty-Chor Oldenburg hilft mit. BILD: ARCHIV

Eine Aktion der Ï-Stiftung
für das Kreditprogramm von
Opportunity International in
der Volta-Region (Ghana).

Ghanas Kinder
brauchen

starke Eltern
Spendenkonten:

Landessparkasse zu Oldenburg
Konto-Nr.: 000 400 184
Bankleitzahl: 280 501 00

Oldenburgische Landesbank AG
Konto-Nr.: 1 448 488 500
Bankleitzahl: 280 200 50

Auskünfte:
Nordwest-Zeitung
Peterstraße 28-34
26121 Oldenburg

Tel.: 0441/99 88 20 55
Fax: 0441/99 88 85 05

juergen.westerhoff@nordwest-zeitung.de

Erst Ende Januar
wird die
Bilanz gezogen

E-Mail-Adressen helfen
AZUBI-AKTION Großmarkt sammelt

Kleinkredit sichert das Familienleben
WEIHNACHTSAKTION Richard Letcha flicht Reusen – Kredit ermöglicht Lagerhaltung von Rohstoff

Richard Letcha und seine Frau Naomi flechten Fischreusen aus Palmblättern. BILD: MELANIE HANZ
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